
 
Entschließung zur Europawahl: Wählen für ein 
soziales Europa 
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Europa ist mehr als ein Bündnis von Wirtschaftspartnern. Die 
Europäische Union hat uns Frieden, Reisefreiheit und Zusammenarbeit 
in vielen Bereichen gebracht. Jetzt geht es um den Aufbau des sozialen 
Europas. Das ist das entscheidende Zukunftsprojekt für die Menschen 
in allen Mitgliedsländern. Die Europawahl am 7. Juni 2019 ist eine 
Richtungswahl. Mit einer starken Beteiligung wollen wir Demokratie 
und Bürgernähe stärken und für ein sozial ausgerichtetes Europa 
eintreten. Die Menschen müssen sich bei der Entwicklung der EU 
mitgenommen fühlen. 

Dies war einer der wichtigsten Gründe für den EU-Sozialgipfel im 
November 2017 in Göteborg. Dort haben der Rat und das Parlament 
die europäische Säule sozialer Rechte proklamiert. Sie soll neue und 
wirksamere Rechte für die Bürgerinnen und Bürger in Europa 
gewährleisten und Sozialdumping ein Ende setzen. Die europäische 
Säule sozialer Rechte soll allen Menschen in der EU Chancengleichheit 
beim Zugang zum Arbeitsmarkt, faire Arbeitsbedingungen und Löhne, 
Sozialschutz und soziale Inklusion, einschließlich des Rechts auf 
Gesundheitsversorgung und Pflege garantieren. 

Diese soziale Säule muss jetzt mit finanziellen Mitteln und 
einklagbaren Rechten ausgestattet werden. Es muss gelingen, dass die 
Mitgliedsstaaten sich auch in sozialen Angelegenheiten regelkonform 
verhalten. Die soziale Zusammenführung der Menschen in den 
Mitgliedsstaaten muss wirksam unterstützt werden. Die Bevölkerung 
und soziale Gruppen müssen stärker an der Gestaltung Europas 
beteiligt werden. 

Wir brauchen dafür eine starke sozialdemokratische Fraktion im 
Europa-Parlament. 

 


